
 

  

 
 
Einladung 
 
 
 
Ordentliche VeNatur-Mitgliederversammlung 2025 
 
 
 

Hiermit lädt der Vorstand zur ordentlichen Mitgliederversammlung des Vereins VeNatur ein. 

 

Datum / Zeit: Montag, 31. März 2025, 19:30 Uhr 

Ort:  Restaurant Rössli Boll, Saal im 1. Stock 

Anmeldung: Wir bitten um Anmeldung per E-Mail (anlass@venatur.ch) mit Angabe der Anzahl teil-
nehmenden Personen bis am Samstag, 27. März 2025. 

 

Eingeladen sind alle VeNatur Mitglieder (schriftliche Einladung), Sympathisant:innen und weitere Inte-
ressent:innen. 
 
 
 
 
Die Mitgliederversammlung 2025 gliedert sich in zwei Teile: 
 
 

1. BirdLife Bern stellt sich vor – Vogel des Jahres 2025 
Claudia Kuhnert, seit letztem Jahr die Leiterin der Geschäftsstelle von BirdLife Bern, stellt die aus dem 
Zusammenschluss des Berner Vogelschutzes (BVS) und der Berner Ala entstandene Organisation vor 
und präsentiert eine Auswahl aktueller Projekte. 

Als «Vogel des Jahres 2025» wurde in einer öffentlichen Abstimmung das Rotkehlchen erkoren. Mit 
einem Film und weiteren Informationen bringt uns Claudia Kuhnert die interessanten, weniger 
bekannten Seiten des ganzjährig bei uns anzutreffenden Vogels näher. 

 
 

2. Mitgliederversammlung 
 
Die Unterlagen liegen dieser Einladung bei. 
 
Grundlagen 
Für die Einladung und Durchführung der ordentlichen Mitgliederversammlung VeNatur gelten die in 
den Statuten festgehaltenen Fristen, Abläufe und Festlegungen sowie allfällig zutreffende Bestimmun-
gen im «Reglement VeNatur». Diese Unterlagen können auf der Webseite www.venatur.ch eingese-
hen und heruntergeladen werden: 

Statuten: 
www.venatur.ch/sites/vechingen.birdlife.ch/files/documents/Statuten_VeNatur_2022.pdf 

Reglement: 
https://www.venatur.ch/sites/vechingen.birdlife.ch/files/documents/Reglement_VeNatur_2024.pdf 

 
 

mailto:anlass@venatur.ch
https://birdlifebern.ch/
http://www.venatur.ch/
http://www.venatur.ch/sites/vechingen.birdlife.ch/files/documents/Statuten_VeNatur_2022.pdf
https://www.venatur.ch/sites/vechingen.birdlife.ch/files/documents/Reglement_VeNatur_2024.pdf
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Unterlagen 
 
3. Mitgliederversammlung von VeNatur 
 
 
Traktandenliste 
 

Traktandum Ziel* Beilagen 
1. Traktandenliste G - 

2. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 25.3.2024 G 1 

3. Jahresbericht 2024 des Vorstandes G 1 

4. Rechnung 2024 G 3 

5. Entlastung des Vorstandes B - 

6. Statutenänderung B - 

7. Mitarbeit in der «Vision Worblental» D/B 1 

8. VeNatur Veranstaltungen 2025 D/G 1 

9. Budget 2025 G 1 

10. Entlastung Vorstand / Person für die Kassenführung gesucht! D - 

11. Verschiedenes D - 

 
* B = Beschluss; G = Genehmigung; K = Kenntnisnahme; D = Diskussion 
 
 

1. Traktandenliste 
 
2. Protokoll der Mitgliederversammlung vom 25.3.2024 

Das Protokoll der a.o. Mitgliederversammlung liegt bei (Seite 5). 
 

Beschluss (Antrag): 
Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 25. März 2024 wird (ev. mit folgenden 
Änderungen) genehmigt 

 
3. Jahresbericht des Vorstandes 

Der Jahresbericht des Vorstandes zu den Tätigkeiten im Jahr 2024 liegt bei (Seite 9). 
 
Beschluss (Antrag): 
Der Jahresbericht 2024 des Vorstandes wird genehmigt. 

 
4. Rechnung 2024 

Die Rechnung 2024 und der Revisorenbericht liegen bei (Seite 15). 

Beschluss (Antrag): 
Die Rechnung 2024 wird genehmigt. Der Revisorenbericht wird zur Kenntnis genommen.  

 
5. Entlastung des Vorstandes 

Basierend auf dem Jahresbericht 2024 und der Rechnung 2024 stellt der Vorstand Antrag auf 
Erteilung von Décharge für das Vereinsjahr 2024. 
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Beschluss (Antrag): 
Dem Vorstand wird für das Vereinsjahr 2024 Décharge erteilt. 

 

6. Statutenänderung 
Im vergangenen Jahr fusionierten die «Berner Ala – Bernische Gesellschaft für Vogelkunde 
und Vogelschutz» und «Berner Vogelschutz BVS (Verband für Natur- und Vogelschutz im 
Kanton Bern) zu «BirdLife Bern». Der neu gegründete Verein ist für VeNatur die neue 
kantonale Dachorganisation. Somit müssen in unseren Statuten die Artikel 4 und 7 
entsprechend angepasst werden. Sie werden wie folgt geändert: 

Art. 4 
Der Verein ist eine Sektion von «BirdLife Bern» (zuvor «Berner Vogelschutz BVS») 
und damit auch des «Schweizer Vogelschutz SVS / BirdLife Schweiz». Er anerkennt 
deren Statuten, Reglemente und Beschlüsse. (...) 

Art. 7, Abs. 7 

Der Verein entrichtet für alle Mitglieder nach Art. 7 Abs. 1 bis 5 eine in der Höhe von 
dieser bestimmte Abgabe an «BirdLife Bern» (zuvor «Berner Vogelschutz»). 

Die Statuten von «BirdLife Bern» können auf der Webseite birdlifebern.ch eingesehen 
werden. 

Beschluss (Antrag): 
VeNatur ist neu eine Sektion von «BirdLife Bern». Art. 4 und Art. 7 der Vereinsstatuten 
werden wie vorgeschlagen angepasst. 

 

7. Mitarbeit in der «Vision Worblental» 
Im August 2024 trafen sich vier Natur-/Umweltvereine des Worblentals (NUBIS, Trägerschaft 
Lötschenbach, MuGüRü und VeNatur) und BirdLife Bern, um eine mögliche Zusammenarbeit 
bezüglich des Themas “Ökologische Infrastruktur” zu besprechen. Der Kanton wird 2025 den 
überarbeiteten Sachplan Biodiversität in die Vernehmlassung geben. Für die Mitwirkung und 
Umsetzung möchten wir im Worblental als grössere Gruppe über die Gemeindegrenzen 
hinweg agieren, uns austauschen und den Behörden eine Ansprechspartnerin sein. Aktuell 
hat diese Kooperation die Form einer losen Gruppierung. Aus Kapazitätsgründen ist MuGüRü 
zurzeit nicht aktiv, bis sich allenfalls eine Worber Gruppe für eine Mitarbeit in der «Vision» 
bildet. 

Bisher gab es drei Treffen. Dabei wurde der provisorische Entwurf einer «Vision Worblental» 
formuliert (Beilage, Seite 19). Gemeinsame Projekte sollen diese Vision konkretisieren. 

Als erste gemeinsame Aktion wurde der Vortrag von Daniela Pauli mit Kunstausstellung von 
Anna Korbut im Reberhaus in Bolligen organisiert, um den Begriff der Ökologischen 
Infrastruktur bekannter zu machen. 

Beschluss (Antrag): 
Die Zusammenarbeit von VeNatur mit den Vereinen des Worblentals und mit Beteiligung von 
BirdLife Bern im Rahmen der «Vision Worblental» wird unterstützt. 
 

8. VeNatur Veranstaltungen 2025 
Das auf der Programmsitzung vom 14. Oktober 2024 basierende Veranstaltungsprogramm für 
das Jahr 2025 ist beigelegt (Seite 20). Weitere Aktivitäten erfolgen von der Arbeitsgruppe 
Neophyten, für Heckenpflege und im Rahmen der «Vision Worblental». Verschiedene 
Projekte befinden sich zudem in Planung. Dem Budget 2025 (vgl. Traktandum 9) liegt der 
voraussichtliche Umfang dieser Aktivitäten zugrunde.  

Beschluss (Antrag): 
Das Veranstaltungsprogramm 2025 wird (ev. mit folgenden Änderungen) genehmigt. 
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9. Budget 2025 
Der Budgetvorschlag des Vorstandes für 2025 ist beigelegt (Seite 22). Bei Ausgaben von CHF 
9’290.- und Einnahmen von CHF 9’760.- resultiert ein Überschuss von CHF 470.-. In der Zeit 
von 1. Januar 2025 bis 30. März 2025 wurden vom Vorstand bereits folgende Netto-Ausgaben 
getätigt oder bewilligt: 

 
Beiträge an BirdLife   CHF         950.-  Konto 441 
Kurs «Praktischer Vogelschutz» CHF     700.-  Konto 6122 
Vortrag ökolog. Infrastruktur  CHF     580.-  Konto 442 
Nistkastenbau    CHF       50.-  Konto 442 
Foto-&Filmabend   CHF     400.-  Konto 442 
Total     CHF  2’680.- 

Beschluss (Antrag): 
Das Budget 2025 wird (ev. mit folgenden Änderungen) genehmigt. 
 

10. Entlastung Vorstand / Person für die Kassenführung gesucht! 
Die Arbeitsbelastung im Vorstand ist, insbesondere für berufstätige Mitglieder, zeitweise 
substanziell. Unser Kassier, Stefan Schwärzler, engagiert sich neben der Betreuung der 
Finanzen stark bei Organisation und Durchführung von Arbeitseinsätzen und möchte sich 
darauf fokussieren. 

Deshalb suchen wir so rasch als möglich eine Person für die Führung der Kasse! 

Interessierte mit einem Flair für Zahlen sind herzlich eingeladen, unsere Präsidentin, Silvia 
Berger, zu kontaktieren (praesi@venatur.ch, 079 792 68 02). Stefan Schwärzler 
stefan.schwaerzler@venatur.ch, 079 301 52 69) gibt gerne Auskunft zu Inhalt und Aufwand 
der Aufgabe. Verbunden mit der Funktion des/der Kassier:in ist die Mitgliedschaft im Vorstand 
VeNatur. 

Die Übergabe der Finanzverantwortung soll in Absprache geschehen. Eine Wahl in der 
ordentlichen Mitgliederversammlung 2025 ist nicht möglich. Wir beantragen deshalb die 
folgende Kompetenzübertragung: 

Beschluss (Antrag): 
Die Mitgliederversammlung überträgt die Kompetenz zur Auswahl einer Person für die Finanz-
Funktion und eine vollwertige Mitgliedschaft im Vorstand an den Vorstand. Diese Person stellt 
sich in der Mitgliederversammlung 2026 einer ordentlichen Wahl.  

 
 

11. Verschiedenes 
2026 wird die erste Wahlperiode der meisten aktuellen Vorstandsmitglieder enden. 
Überlegungen zu Wiederwahlen wurden noch keine angestellt. Der Vorstand kann maximal 
acht Mitglieder umfassen (zurzeit sechs, mit der neuen Person gemäss Traktandum 10 sieben 
Mitglieder). Eine breitere Abstützung des Vorstands-Teams ist wünschenswert. Wir laden alle 
Mitglieder ein, bei Interesse ein aktuelles Vorstandsmitglied zu kontaktieren. 
 

 

mailto:praesi@venatur.ch
mailto:stefan.schwaerzler@venatur.ch
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Protokoll 
 
Ordentliche VeNatur-Mitgliederversammlung 2024 
 
Datum / Zeit: Montag, 25. März 2024 19:30 – 21:20 Uhr 
Ort:  Restaurant Rössli, Bernstrasse 32, Boll 
 
Anwesend: Silvia Berger, Präsidentin  
  Markus Schäfer, Vize-Präsident  

Mike Althaus  
Roc Bürgi  
Anne-Käthi Bolliger Buser 
Martin Buser 
Jacqueline Egli  
Sandra Flückiger  
Peter Friedli  
Beat Jaun  
Isabelle Jaun  
Michaela Jordi, Vorstand  
Benz Kammermann  
Urs Mäder  
Ursula Mäder  
Stefan Nussbaum, Sekretär (Protokoll) 
Nataly Peterli  
Christine Rindlisbacher-Held  
Martin Rindlisbacher-Held  
Stefan Schwärzler, Kassier  
Peter Solterman  
Hans Utiger  
Hansueli von Steiger  
Sophie von Steiger  
Adrian Trippel  
Dimitri Witschi  
 

Entschuldigt: Marco Cadisch 
Ueli Kramer, Vorstand 

  Susi Ulrich 
 
 
Traktandenliste 
 

1. Traktandenliste 

2. Protokoll der a.o. Mitgliederversammlung vom 10.6.2023 

3. Jahresbericht 2023 des Vorstandes 

4. Rechnung 2023 

5. Entlastung des Vorstandes 

6. Änderung des «Reglements VeNatur» 

7. Tätigkeitsprogramm 2024 

8. Budget 2024 

9. Verschiedenes 
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Vorstellung Renaturierungsprojekt Lindentalbach 
Markus Rindlisbacher, Leiter Bauabteilung der Gemeinde Vechigen, und der Projektleiter von Emch + 
Berger, Fabian Leimer, stellen das Renaturierungsprojekt Lindentalbach vor. Weiter wird von Markus 
Rindlisbacher das Vorgehen und der Ablauf bei der Ausscheidung und Sicherung des Gewässerrau-
mes nach Gewässerschutzgesetz in der Gemeinde Vechigen skizziert. Dabei muss mit einer Realisie-
rungsdauer von 5 bis 6 Jahren gerechnet werden. 
 
Die anschliessende Gelegenheit zum Stellen von Fragen wurde von den Anwesenden rege genutzt. 
Wir danken den beiden Referenten für die aufschlussreiche Präsentation des Projektes. 
 
 
 

1. Traktandenliste 
Kein Anpassungsbedarf. 

2. Protokoll der a.o. Mitgliederversammlung vom 10.6.2023 
Kein Änderungsantrag. 

 
Beschluss (einstimmig): 
Das Protokoll der a.o. Mitgliederversammlung vom 10. Juni 2023 wird genehmigt und ver-
dankt. 

 
3. Jahresbericht des Vorstandes 

Die Präsidentin, Silvia Berger, kann auf ein erfolgreiches Vereinsjahr mit einer erstaunlich 
grossen, durchwegs gut besuchten Anzahl Veranstaltungen (Vorträge, Exkursionen, Betriebs-
besichtigungen, Umweltbildung/Workshops für Kinder und Jugendliche) zurückblicken. Bereits 
konnten auch Arbeitseinsätze für die Bekämpfung von Neophyten geleistet werden und im 
Herbst wurde ein Feuerwehrweiher in der Feltschen mit einem Bestand an Geburtshelferkrö-
ten saniert. Ende 2023 lag der Mitgliederbestand bei 49, wovon 21 Familienmitglieder und ein 
Kollektivmitglied. Der Dank für diesen erfolgreichen Start in das erste vollständige Vereinsjahr 
geht an alle, die in irgendeiner Weise dazu beigetragen haben. 
 
Beschluss (einstimmig): 
Der Jahresbericht des Vorstandes wird genehmigt. 

 
4. Rechnung 2023 

Stefan Schwärzler erwähnt, dass der aus unserer Verwaltungssoftware übernommene Kon-
tenplan im laufenden Jahr an die konkreten Anforderungen und Inhalte von VeNatur ange-
passt wird und damit die aktuell teils sachfremden Titel verschwinden werden. 

Dank zwei grossen Beiträgen als Startkapital von der Gemeinde Vechigen bzw. BirdLife Bern 
resultierte trotz notwendigen Anfangsinvestitionen im Betriebsergebnis ein Reingewinn von 
CHF 5'076.42. 

Beschluss (einstimmig): 
Die Rechnung 2023 wird genehmigt. Der Revisorenbericht wird zur Kenntnis genommen und 
die Arbeiten verdankt.  

 
5. Entlastung des Vorstandes 

Keine Wortmeldungen. 

Beschluss (einstimmig): 
Dem Vorstand wird für das Vereinsjahr 2023 Décharge erteilt. 
 

6. Änderung des «Reglements VeNatur» 
Keine Wortmeldungen. 

Beschluss (einstimmig): 
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Das «Reglement VeNatur» wird wie folgt ergänzt: 

Für die Periode zwischen Jahresbeginn und der ordentlichen Mitgliederversammlung stehen 
dem Vorstand für Vereinsaktivitäten Finanzen im üblichen Umfang zur Verfügung. Die Mitglie-
derversammlung wird zuhanden der Genehmigung des Jahresbudgets vom Vorstand über 
den aktuellen Stand informiert. 
 

7. Tätigkeitsprogramm 2024 
Markus Schäfer stellt das vielfältige Programm im Detail vor.  

Bereits konnten wir im laufenden Jahr zwei Vortragsabende und zwei Arbeitseinsätze erfolg-
reich durchführen. 

Die Durchführungsdaten der Veranstaltungen im ersten Halbjahr sind alle definitiv bekannt. 
Sie werden über die üblichen Kanäle beworben. Speziell erwähnt wird der gemeinsam mit der 
Gemeinde Vechigen organisierte Vortrag «Natur mit Latour» am 25. April 2024. Es werden 
viele Besucher erwartet. 

Die Forscher:innen Tage für schulpflichtige Kinder finden immer am letzten Samstag der 
jeweiligen Schulferien statt. 

Im zweiten Halbjahr sind zu einigen Veranstaltungen noch Detailabklärungen notwendig, die 
kommuniziert werden können, sobald sie bekannt sind. Wenn die notwendigen Informationen 
bereits bekannt sind, werden diese auf der Webseite publiziert. 

Herausgestrichen wird die Einladung von Sandra und Res Flückiger zu einem geselligen An-
lass für VeNatur Mitglieder auf dem Biohof Flückiger am 31. August 2024. Details werden mit 
einem Rundmail an alle Mitglieder kommuniziert. 

Arbeitseinsätze (z.B. Neophytenbekämpfung, Heckenpflanzung) sind nicht im Tätigkeitspro-
gramm enthalten, werden jeweils kurzfristig angesetzt und individuell angekündigt. Es würde 
uns freuen, wenn wir für solche Einsätze – wie bisher - auf die Mithilfe von freiwilligen Hel-
fer:innen zählen könnten. 

Im Oktober findet die Programmsitzung für das Jahr 2025 statt. Alle Mitglieder sind eingela-
den, ihre Vorschläge an dieser Sitzung oder jederzeit beim Vorstand einzubringen. 

Kenntnisnahme: 
Das Tätigkeitsprogramm 2024 wird ohne weitere Diskussionen zur Kenntnis genommen. 
 

8. Budget 2024 
Stefan Schwärzler stellt das Budget vor. Sowohl Erträge wie auch Aufwände hängen zum Teil 
von der Realisierung von Projekten ab, die zwar vorbesprochen, aber noch nicht ausführungs-
reif sind. Mit den getroffenen Annahmen kann ein Gewinn von 3’580.- budgetiert werden. 

  



 

 8 
 

 
Beschluss (einstimmig): 
Das Budget 2024 wird genehmigt. 
 

9. Verschiedenes 
Fusion von Berner Vogelschutz und Berner ALA 
Vor einer Woche haben sich der Berner Vogelschutz (BVS) und die Berner ALA zu BirdLife 
Bern zusammengeschlossen. Die Fusion wurde durch notwendige Abklärungen zum Bäuerli-
chen Bodenrecht betreffend die Schutzgebiete im Besitz der Berner ALA verzögert. 
Es soll eine Geschäftsstelle mit einem 80 % Pensum geschaffen werden, zu der aktuell die 
Stellenausschreibung läuft. Diese wird vorerst durch das Barvermögen von zurzeit rund CHF 
900'000.- finanziert. In wenigen Jahren soll die Geschäftsstelle selbsttragend sein (z.B. mit 
Projektfinanzierungen). 
 
Inventare in der Gemeinde Vechigen 
Sandra Flückiger erkundigt sich nach den aktuellen Überlegungen zu Inventaren von Organis-
mengruppen (Vögel) und weiteren Natur-Werten in der Gemeinde. Diese seien beispielsweise 
für eine effiziente Gestaltung der Ökologischen Infrastruktur unabdingbar. 
In der Diskussion dazu wird erwähnt, dass Inventare einen grossen personellen und finanziel-
len Aufwand bedingen. So war z.B. die Entschädigung des Projektleiters für das Vogelinventar 
Bolligen mit CHF 15'000.- für die letztlich notwendigen Arbeiten bescheiden. Inventare müs-
sen auf einen Verwendungszweck ausgerichtet sein. Auch wäre es interessant, andere Orga-
nismengruppen als Vögel zu bearbeiten. Zudem ist ein einmaliges Inventar eine Momentauf-
nahme. Nur mit einer späteren Wiederholung können Veränderungen und möglicherweise de-
ren Gründe erfasst werden. 
 



 

 

Jahresbericht 2024    
 

Einleitung 
  
Wir freuen uns, euch mit dem vorliegenden Jahresbericht einen Einblick in unsere 
Tätigkeiten geben zu können. 

Verein 
Der Verein hat nun schon sein zweites Tätigkeitsjahr hinter sich. Der Vorstand setzt sich nach 
wie vor aus den folgenden Personen zusammen: Silvia Berger (Präsidentin), Markus Schäfer 
(Vizepräsident), Stefan Nussbaum (Sekretär), Stefan Schwärzler (Finanzen), Michaela Jordi 
(Beisitzerin), Ueli Kramer (Beisitzer). 
 
Bis zum Ende des Jahres 2024 hat die Anzahl der Mitglieder erfreulicherweise erneut 
zugenommen. Von den 60 Mitgliedern waren 26 Einzel-, 32 Familien- und ein 
Kollektivmitglied dabei. Viele dieser Mitglieder nahmen an den Veranstaltungen teil oder 
halfen bei Arbeitseinsätzen mit. 
 
Für den Vorstand gab es auch dieses Jahr neben der Organisation der Anlässe viel zu tun. 
Unter anderem: 
- Definition und Anpassungen der Abläufe im Verein 
- Teilnahme an der Fusionsversammlung von Birdlife Bern 
- Zusammenarbeit mit der Bantiger Post 
- Halbjährlicher Austausch mit der Gemeinde 
- Treffen mit Nachbarvereinen zum Thema «Ökologische Infrastruktur» und Diskussion dazu 
- Stellungnahmen bei öffentlichen Vernehmlassungen 
 
Am 25. März fand die ordentliche VeNatur-Mitgliederversammlung statt. Neben den 
alljährlichen Traktanden zu Rechnung und Budget wurde das Reglement angepasst, das 
Tätigkeitsprogramm 2024 genehmigt und von der Fusion der kantonalen Verbände Kenntnis 
genommen. Dem Vorstand wurde mitgegeben, dass das Thema «Inventarisierung der 
Lebewesen in der Gemeinde Vechigen» Beachtung zu schenken ist.  

 
Vertreter der Gemeinde Vechigen und des beauftragten Ingenieurbüros zeigten den 
Teilnehmenden den Stand des Renaturierungsprojekts Lindentalbach auf. 
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Der Mitgliederausflug führte uns am 6. Juli an den Neuenburgersee. Unter kundiger Führung 
von Carl’Antonio Balzari durften wir das BirdLife Naturzentrum La Sauge besuchen. Es 
nahmen dreizehn Personen an der Exkursion teil. 
 
Sandra und Res Flückiger haben uns dann am 31. August zu einem gemütlichen Grillabend 
bei sich auf den Hof eingeladen. Der Rundgang durch den wunderschönen Bauerngarten und 
zu der Rinderherde wird uns in guter Erinnerung bleiben. Natürlich blieb auch Zeit zum 
gemütlichen Austausch beim Essen. Ein grosses Dankeschön geht an die Gastgebenden! 

Jahresprogramm 
In unserem zweiten Vereinsjahr ist es uns erneut gelungen, ein vielfältiges und spannendes 
Programm für unsere Mitglieder und weitere Interessierte zusammen zu stellen. 
 
Vorträge 
Der erste Anlass im Vereinsjahr war der Vortrag des Flechtenforschers Christoph 
Scheidegger. Gespannt horchten rund 50 Personen seinen Ausführungen zu der Gruppe der 
wenig bekannten Flechten und bestaunten die wunderbaren Flechtenfotos. Egal ob auf 
Steinen oder Bäumen, die Flechten können die erstaunlichsten Lebensräume besiedeln. 
Leider sind viele von ihnen auf Grund von Lebensraumverlust und sinkender Luftqualität 
gefährdet. 
 
Auch der Naturfoto- und Filmabend zog viele Besucherinnen und Besucher an. Sechs 
Personen aus dem Worbletal präsentierten ihre Werke. Vom Käfer im Garten über 
Orchideen und Vögel in der Schweiz bis zu Fotos aus der Camargue war alles dabei. Der Saal 
im Wohn- und Pflegeheim Utzigen war der ideale Ort, die schönen Fotos und Filme zu 
präsentieren. 
 
Der absolute Publikumsschlager bildete jedoch der Vortrag von Hanspeter Latour in der 
Turnhalle des Schulhaus Stämpbach. Er begeisterte alle mit seinen anschaulichen und 
lustigen Erzählungen zur Natur rund um seinen Wohnsitz. 

 
 
Der Vortrag von Daniel Büchi zur Rehkitzrettung bildete den Abschluss der diesjährigen 
Vortragsreihe. Er erzählte dem interessierten Publikum von seinen Erfahrungen als Jäger und 
als Drohnenpilot für die Rehkitzrettung. 
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Exkursionen 
Auf der Frühlingsexkursion im April haben wir unter der Leitung von Stefan Schwärzler 
zahlreiche essbare Wildpflanzen entdeckt. 

 
 
Die diesjährige Bauernhofexkursion führte uns zur Familie Bigler, welche uns Einblick in 
ihren 25 ha grossen Bio-Hofbetrieb gewährten. Besonders Eindrucksvoll war der Besuch bei 
den Junghennen. Wir bedanken uns herzlich für den spannenden Rundgang! 

 
 
Im August konnten interessierte Personen den Weg unseres Abfalls in der AREC in 
Worblaufen besichtigen. Andreas Mosimann hat uns auf dem Rundgang einen Einblick in die  
Kreisläufe der angelieferten Materialien gegeben. 
 
Im Oktober fanden zudem ein Rundgang mit dem Revierförster als auch eine Exkursion zu 
einem Produzenten von Pflanzenkohle statt. Die Teilnehmenden hörten gespannt den 
Ausführungen der beiden Fachleute zu. 
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Arbeitseinsätze 
 
Dieses Jahr konnten wir zwei Betrieben helfen, ihre Hecken zu pflegen. Die vielen 
tatkräftigen Vereinsmitglieder konnten so direkt etwas zur Biodiversitätsförderung in der 
Gemeinde tun, denn nur in gepflegte Hecken können sich auch seltenere und langsam 
wachsende Sträucher behaupten. Die darin brütenden Vögel danken es uns. 
 

 
 
Unser Vereinsmitglied Anne-Käthi Bolliger Buser hat sich mit einigen Freiwilligen 
unermüdlich der aufwändigen Bekämpfung der invasiven Neophyten im Gemeindegebiet 
gewidmet. Auch dieses Jahr unterstützten VeNaturmitglieder die Schüleraktion im Herbst. 
Zudem konnten zwei Oberstufenklassen der Gemeinde Vechigen durch Stefan Schwärzler 
bei der Bekämpfung von Berufkraut und Co. angeleitet werden. Wir danken Anne-Käthi für 
ihren grossen Einsatz und Andergarten für die Bereitstellung von kostenlosem Material!  

 
 
Insgesamt wurden mehrere hundert Arbeitsstunden zu Gunsten unserer Natur geleistet! 
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Umweltbildung 
Dieses Jahr konnten auch die Kinder wiederum von spannenden Aktivitäten profitieren. 

 
 
An den drei Forscherinnen- und Forschertagen wurden Eulengewölle seziert, Wolle mit 
pflanzlichen Farbstoffen aus der Umgebung gefärbt und Windräder gebaut. 

 
 
Zum zweiten Mal sammelten Familien zudem im Rahmen der Aktion Clean-Up-Day Abfall 
auf. Erneut kam erstaunlich viel Material zusammen, das gedankenlose Menschen in der 
Natur und im Siedlungsraum weggeworfen haben. 

Jahresrechnung 
Die Rechnung konnte mit einem Gewinn von 5043.40 abgeschlossen werden.  
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Traktandum 7: Mitarbeit in der «Vision Worblental» 
 
VISION WORBLENTAL (provisorisch) 
Die Schaffung einer ökologischen Infrastruktur im Einzugsgebiet der Worble unterstützt eine 
reichhaltige Biodiversität. Sie umfasst alle Lebensräume (Wälder, landwirtschaftliche 
Nutzflächen, Gewässer/Feuchtgebiete, Siedlungen) und deren Vernetzung. Sie ist anderen 
Infrastrukturen gleichgestellt. 
 

Das wollen wir: 
Vorhandenes schätzen, aufwerten und vernetzen 
Vorhandene Naturwerte und die vielfältige Landschaft werden langfristig erhalten, vernetzt, 
gepflegt, aufgewertet und gefördert. Einzelprojekte werden ergänzt durch Instrumente wie 
Pflege- und Aufwertungsvereinbarungen mit Grundbesitzenden. 
 
Gewässer und Feuchtgebiete wiederbeleben 
Die Wiederbelebung von Gewässern und Feuchtgebieten wird vorangetrieben. Die Auswirkun-
gen des Klimawandels werden berücksichtigt. Mit der aufeinander abgestimmten Förderung 
der Biodiversität, der Vernetzung von Biotopen, der Stabilisierung der Grundwasserpegel und 
dem Hochwasserschutz wird damit auch die Lebensmittelproduktion langfristig erhalten. 
 
Quer zum Verlauf der Gewässer vernetzen 
Vorhandene Siedlungslücken, etwa am Bantiger-Südhang, bleiben erhalten. Dort erhält die 
Reduktion der Zerschneidung und die Erleichterung des Wildwechsels ein hoher Stellenwert. 
Das «Grüne Band» (gruenesband.ch) hat als Teil des RGSK 2025 besondere Bedeutung. 
 
Durch Besucherlenkung schützen 
Eine Besucherlenkung schützt die Lebensräume, die Artenvielfalt sowie die Landwirtschaft vor 
negativen Auswirkungen des Freizeittourismus. Gleichzeitig wird das Umwelterlebnis und die 
Naherholung über das gesamte Einzugsgebiet gefördert. 
 
Kerngebiete schaffen 
Auf einer Parzelle in Kantonsbesitz soll ein Kerngebiet für Biodiversität entstehen. Im Waldna-
turinventar des Kantons ausgewiesene Flächen werden auf ihr Potential als 
Schutzgebiet geprüft. 
 
Gemeinsam Nachhaltigkeit fördern 
Die Vielfalt im Worblental wird als Chance für einen Dialog für eine nachhaltige Entwicklung 
genutzt. 

 
 
Dezember 2024 
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Traktandum 8: VeNatur Veranstaltungen 2025 

Wann Was Wo Wer Status 

Ja
nu

ar
 Donnerstag, 23. 

19:30-21:00 
Vortrag «Ein Lebensnetz für Natur und 
Mensch – Raum schaffen für 
Biodiversität» 

Reberhaus Bolligen SN ☺ 

Fe
b.

 Samstag, 15. 
13:30-17:30 

Erstellung Nisthilfen für Vögel und 
Insekten 

Gärtnerei andergarten SS ☺ 

M
är

z 

Donnerstag, 06.  
19:20-21:30 

Naturfoto- & Filmabend 
7 Fotograf:innen präsentieren eine 
Auswahl ihrer Bilder 

Utzigen, Wohn- und Pflegeheim, 
grosser Saal 

MS ☺ 

Freitag, 14. 
17:30-20:00 

Kurs zur Stunde der Gartenvögel 
1. Theorie 

Schulhaus XY SB/SN ☺ 
Freitag, 28. 
18:00-ca. 20:30 

Exkursion Feuersalamander 
Infos und Beobachtung der Amphibienart 
Durchführung nur bei artgerechtem Wetter. 
Ev. Absage oder Verschiebung. 

Bahnhof Boll-Utzigen 
Gemeinsam mit «faunaberna» 

MS  

Samstag, 29. 
07:00-09:00 

Fortsetzung Kurs zur Stunde der 
Gartenvögel 
1. Exkursion 

in Gemeinde SB/SN ☺ 

Montag, 31.  
ab 19:30 

Mitgliederversammlung VeNatur mit 
Vortrag über BirdLife Bern und Vogel des 
Jahres (Rotkehlchen) 

Boll, Restaurant Rössli SN  

Ap
r. 

Samstag, 26. 
07:00-09:00 

Fortsetzung Kurs zur Stunde der 
Gartenvögel 
2. Exkursion 

in Gemeinde SB/SN  

M
ai

 

Freitag, 02.  
17:30-20:00 

Fortsetzung Kurs zur Stunde der 
Gartenvögel 
2. Theorie 

Schulhaus XY SB/SN  

Samstag, 03. Füllen von Blumenkübeln mit Erde-
Pflanzenkohlegemisch und Einsaat mit 
Wildpflanzen 
Setzlingsbörse 

Während Frühlingsmärit im 
Dorfzentrum Boll 

SS  

Samstag, 10. 
Nachmittag 

Kochen mit Wildpflanzen Info folgt SS  
Mittwoch 28. 
14:00-17:00 

Forscher:innen-Tag (Kinder/Jugendliche) 
Wildtiere in unseren Gärten 

Stämpbachschulhaus SB/MJ  

Ju
ni

 

Datum folgt 
19:00 – 21:00 

Betriebsbesichtigung IP-Bauernhof 
Infos aus erster Hand und Begegnung 
Konsumenten mit Produzenten. 

Bendicht Grunder, Boll  MS  

Mittwoch 11. 
Nachmittag 

Clean up day mit Kindern und 
Erwachsenen 
Zusammenarbeit mit Elternverein und 
Schule 

Boll, entlang Strassen und Wegen MJ  

Datum folgt 
Abend 

Vortrag Thomas Bucheli, SRF-
Meteorologe 
Prognose Klimawandel auf Natur, 
Infrastruktur, Landwirtschaft etc.; Mit 
welchen Wetterphänomenen ist zu 
rechnen? 

Turnhalle Stämpbach MS/SS  
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Wann Was Wo Wer Status 

Ju
li 

Donnerstag, 03. 
Morgen 

Neophytenbekämpfung mit 
Oberstufenschule 

Diverse Orte in Gemeinde SS  
Samstag, 05. 
+/- ganzer Tag 

Exkursion zum Neuenburgersee 
Mit Führung und individuellen 
Beobachtungen 

Naturschutzgebiet Aaredelta 
Hagneck 

Sandra 
Flückiger  

Au
gu

st
 

Freitag 15. 
Abend 

Exkursion Fledermäuse 
Information, Beobachtung, akustische 
Wahrnehmung der Tiere 

Waldrand Aeschiwald MS  

Samstag 23. 
Abend 

VeNatur Beisammensein 
(Mitgliederanlass) 

Boll, Stefan Schwärzler SS  

Se
pt

em
be

r 

Montag 01. bis 
Freitag 05. 

Neophytenwoche mit Schulklasse Therwil Diverse Orte in Gemeinde SS/MS  
Mittwoch, 03. 
14:00-17:00 

Forscher:innen-Tag (Kinder/Jugendliche) 
Leben in unseren Bächen 

Stämpbachschulhaus SB  
Donnerstag 04. 
Abend 

Anlass mit Jürg Grossen, GLP; Thomas 
Knutti, SVP; Vertreter Ladestationen; 
Moderation Sonja Hasler 
Chancen und Grenzen der E-Mobilität 

Turnhalle Stämpbach 
Energiestadt (ev. mit VeNatur) 

Energiest

adt/ 
UK 

 

Datum/Zeit folgen 
 

Hirschbrunft 
Sehen und Hören 

Ort folgt SB  

O
kt

. Samstag 25. 
09:00-12:00 

Forscher:innen-Tag (Kinder/Jugendliche) 
Thema Wasserkraft 

Stämpbachschulhaus Benjamin 
Rupp/ 

UK 
 

N
ov

. Montag 10. 
Abend 

Vortrag Lebensgrundlage Boden 
Film/Podium/Diskussion 

Pfrundscheune 
In Zusammenarbeit mit der HAFL 

MS  

De
z.

 Donnerstag 11. 
13:30-16:30 

Energieeffizienz auf dem Bauernhof 
Energieberatung 

Ort folgt UK  
 
Arbeitseinsätze werden kurzfristig geplant und danach sofort via Mail angekündigt. Dies trifft 
auch zu für mögliche weitere (lokale) Anlässe. 

 

Legende 

☺ Event hat stattgefunden 

  Termin bestätigt; Wenn noch nicht vorhanden werden Details zum Anlass folgen 
 Event in Planung; Termin noch nicht entschieden oder Termin kann noch ändern; Infos folgen 
 
 

 
 
 
 

MS, 11.03.2025 
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